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| | Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz: Comtoir im Poſt⸗Cokal, 5 
5 Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 


No. 182. Donnerſtag, den 6. Auguſt 1840. 
| Angemeldete Fremde | 

Angekommen den 4. und 5. Auguſt 1840. 3 
Se Die Herren Kaufleute Tonſaint aus Königsberg, Richter & Lippert aus Ver, 
lin, Herr Aſſeſſor Ükert von Marienwerder, log. im engl. Hauſe. Die Herren Kauf⸗ 
leute Elsner aus Marienburg, Focke aus Bordeaur, S. Kleemann aus Schweinfort, 
log im Hotel de Berlin. Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Sekretgir Gebhard nebft Fa⸗ 
milie von Sorau (N.⸗Lguſitz) Herr Kaufmann Gebauer, Frau Regierungstäthin Bal⸗ 
hau, Frau Gaſtwirthin Nieſau, Frau Zimmermeiſter Gabriel von Marienwerder, 
log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Laczewski aus Pſewas, Herr Kauf 
mann Lehmann aus Tuchel, log. im Hotel d'Oliva. Die Herren Juſtiz⸗Actuarien 
Beermann und Düring aus Putzig, log. im Hotel de Thom: ae * 
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10 | alſerlic⸗Ruffiſches General Konsulat 
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ER TR, 


f Dan 5 
Von Seiten des Kaiſerl. Ruſſiſchen General⸗Konſulats in Danzig wird das 
hieſige handeltreibende Publikum in Kenntulß geſetzt, daß in Folge einer Allerhöch⸗ 


Ken Verordnung Großbritrauiſche Schiffe, mit Amerikaniſchet Baumwolle beladen 
aus engliſchen Häfen in die zuſſiſchen Oſtſeehäfen, ohne, wie bisher, die nöthige 


D 


e in Dänemark e zu haben; 1058 


on SS _ N 


. = > = = som — 8 


en werden können, insofern N 
ſolche Schiffe von der engliſchen Regierung Se von einem Kaiſerl. Ruſſiſchen 
oder Königl. Däniſchen Konful erhaltene Beweiſe aufführen können, daß folche 
Baumwolle wirklich amerikaniſcher Abkunft und aus großbrittaniſchen Wer ameri⸗ 
kaniſchen Häfen ausgeführt ſei. Dieſe Begünſtigung erſtreckt ſich nicht nur auf 


engliſche, ſondern auch auf alle andern Schiffe, die ſowohl gerades Weges aus Ame reg 
oder auch aus allen andern europ. Häfen, mit Ausnahme der mittelländiſchen, kommen. 5 


Danzig, den 18/0. Juli 1340. 
Der General⸗Konſul. 
In deſſen Sem 
v. Ty s. 


AVERTISSEMENTS 


2, Die vor dem alten Seepackhofe befindliche baufällge Ladebrücke ſoll hö⸗ 
heren Auftrags zufolge plus licitandi verkauft werden. Wir haben hierzu einen 
Terinin auf ; 

den 15. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 8 
in unſerem Amtölofate ae und machen Kaufluſtige zugleich damit bekannt, 


daß qu. Ladebrücke von dem Käufer in einem 20 — Termin abgebro⸗ 


ON und der Platz geräumt werden N i 

IR den 3. Auguſt 1840. BE 

Roönigliches Haupt⸗Zol Ak. Er Fe 
3. Im hies igen gorbyadhofe follen an den Meiftbieteuden in fermino 
den 10. August a. o. Vormittags 9 Uhr, 

alte beſchriebene aubrauchbe Regiſter und Papiere, inr Geſammtgewicht von 6 C. 5 
mehrentheils aus Druckpapier⸗ beſtehend, öffentlich verkauft werden. f 

Danzig den 8. Auguſt 1640. 


e Haupt alk. 


Lites a r ich Anz eig e. = 


. 4 Als ein für Jedermann nützniches Buch iſt zu empfehlen und bei Fr. 


Sam. Gerhard, Langgaſſe No. 400., zu haben: 
Die Ste berbeſſerte Auflage von: a 
Sammlung und Erklärung von 600 
= fremden Wörtern, - 
5 welche in der Une eue in Zeitu nen und Büchern oft vorkommen. 
E Dr. und Rektor W. J. Wiedemann. 
Ste bebe Auflage br. Preis 121, Silbergroſchen. 
E Selbſt der Herr Profeffor Petri hat dies Buch als ſehr Brauer e. em⸗ 


vl 


2 ek — a2 enthalt die EN und tichtige Ausſprache der im gemeinen 
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SEE 7 < 8 
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: Leden oft ee Ftentwörer, deten Sinn man Gag, nicht verſteht, die | 


man fo oft uurzchtig auffaßt, oder ſelbſt unrichtig aus ſpricht. 
Fe rer it zu empfehlen die te verbeſſerte Auflage der 
Blumenſyrgche neuſte Deutung, 
Der Liebe und Freundſchaft gewidmer ö 
von L. F. Bürger. 8. fauber br. 17 Thylr. 
Bon den bis jetzt erſchieuenen Blumeuſprachen mühe dieſe eine der eng 
lichſteu fein. ; i 5 . 0 


5 c Sd ae E 
5 Heute früh um 314 Uhr endete an den Folgen der Aus zeheung unſer gute 5 


Stieſſohn Adolph Demoigki im 2iften Jahre feine irdſſche Laufbahn, weßthes 
wir mit trauerndem Herzen den Freunden und Bekannten anzeigen, die ez wiſſen 
wie lieb wir ihn halten. : „ Berendt nebſt Fian 
Danzig, den 5. Auguſt 1640. 5 und die Geſchtviſter. 
& RE 2 
Anzeigen. 4 
Mach Retourbriefe: 1) Tobias Laſtig in Frauſtadt, 2) Aung Kurte 
in Schrop, 3) Abr. Zimmermann in God in Ungarn, 4) Wiedemann in Neuhoff, 
Heinrich Janzen in Neumuhl, 6) Schenk in Königsberg 1. Pr, 3) Amalie Müller 
in ae können im Ober⸗Poſt⸗Amte zurückgenommen werden. 


05 Die Berliner Damen⸗Schuß⸗Niederlage Heil. Geiſtgaſſe ME 299. acht 
einem bochgeehrten Publico ergebenſt bekannt, daß fie mit ihrem eleganten Maren: 


\ 


< * 
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lager den hieſt, igen Dominiksmarkt nicht bezieht, und bittet um gütſgen Zur in 


deten Lokal. 


72, DR Buch⸗ und Kunſt⸗Handlung 
von Fr. Sam. Gerhard, 


Langgaſſe NP 400. 25 


empfiehlt zum bevorſtehenden Markte ihr bedenteudes Lager won e 10 bundenen und un⸗ 


gebundenen Büchern aus allen Fächern der Wiſſeuſchaft, eine Aus watl der votzüg⸗ 
lichſten Klaſſiker, Gebet⸗ und Ada: hrs bücher für beide Confeſſtonen, Kinder⸗ ulld 
Jugendſchriften v mit ſchwarzen und illuminirten Kupfern, Schulbücher aller 451% 
WB-C- Bücher, ſchwarze und color. Lithographien, fo wie Kupfer und Stäblſtiche, 
zum Theik ſchon in Goldrah men gefaßt, einzelne Landfarſen und gauze & Atläuten, 
Vortegebfätter zun Zeichnen und zum VV Staylſedem, 1 
Danzig und Unmgegend, u. ſ. w., U. ſ. w. 


8. Das bekannte Spielzeugwas⸗ la in beſter Alus pacl (a 


J. G. e e Graben W 2060. 
1 


1 


ganz neuem 
Affortimenk unh, fo wie 1 Vipvloncello und 2 Wioligen die Handlung von 


1 


ET billigen Preiſen, und zu allen Zahn⸗Operationen, dem Reinigen, 


ebe ee we e 


3 
9. Einige Damen, die geneigt ſein ſollten, auf gemeinſchaftliche Koſten täg⸗ 
lich oder einige Male die Woche in einem Halbwagen nach Bröſen zu fahren, be: 
lieben Addreſſe unter H. D. im Jntelligenz⸗Comkoir einzureichen. ER 
10. Das Haus Pfaffengaſſe No. 825-, betehend aus 5 heizbaren Zimmern, 
gewölbtem Keller, kleinem Hofraum, Appartements ꝛc ic alles im beſten Zuſtan⸗ 
de, wie überhaupt nur für eine folide Familie eingerichtet, iſt aus freier Hand zu 


verkaufen und in der Mittagsftunde zwiſchen 2 und 3 Uhr täglich zu beſehen. 


11. Meinen in Neufahrwaſſer, dem allgemeinen Wunſche gemäß, neu 
errichteten Gaſtſtall in der Weichſelſtraße unfern der Schleuſe; empfehle ich hiemit 
Allen, die denfelben auf längere oder kürzere Zeit zu benutzen wünſchen, ganz 


SEIN 883 Boldk. 
EDER 


FEN 
SE AS AIR NE 
@ 12. Ph. Aug. Wolffſohn, Koͤnigl. appr. Zahnarzt, Se 
Langgaſſe s Mo. 361. empfiehlt ſich einem hochgeehrten Publi- 3 
IT kum zur Verfertigung aller Arten künſtlicher Zahn irbeiten, als einzel⸗ BR 
ner Zähne, ganzer Gebiſſe und Gau nenplatten, zu 


“Aus füllen und Ausziehen der Zähne. ar 3 / 

Bei mir find auch ſtets die ſchon bekannten Zahumedikamente, als ED) 
4 Pulver zum Reinigen der Zähne, Tinktur gegen Fäuluiß der 28 
Zähne, und gegen üblen Geruch aus dem Munde, Kitt zum Aus⸗ > 

A (Men hohler Zähne, und ſicher ſchmerzſtillende Mittel, Sa 


ſämmtlich zu 10 Sgr. zu haben. 


f Gold⸗ und Silberarbeiter, 


empfiehlt ſich zum diesjährigen Dominik, einem geehrten Publikum mit Seiner tei 
chen Auswahl von Gold⸗ und Silberwaaren ſowohl in feiner Behau⸗ 


fung, Heil. Geiſtgaſſe No. 1007, als auch in den Langenbuden, vom Holzmarkt 
kommend links die gte, mit feiner Firma bezeichnet, Gleichzeitig erlaube ich mir 
anzuzeigen, daß ich eine ſchöne Auswahl von Herren- und Damen⸗Uhren in Kom 


empfehlen kann. 


14. 5000 Thaler werden auf ein Fabrik⸗Grundſtück in der Näbe von Danzig 


miſſion eingeſandt erhalten habe, welche ich ihrer Preiswürdigkeit wegen beſonders 


gefälligſt im Intelligenz⸗Comtoir abgeben. ; = 


1 


zur erſten Stelle geſucht. Hierauf Reflectirende wollen Ihre Addreſſe unter M. G. 


ae 


15% Nanteſer Sardinen in Blechdoſen, ächten ital. Maraſchino, ital. Caſtanien, 
ital. Macatoni, ächte bordeguxer Sardellen, kleine Capern, Oliven, Cayenne⸗Pfeffer, 
große ſmyrnger Feigen, Muscattraubenroſinen, Prinzeßmandelnf, beſte weiße Wachs⸗ 
lichte, Caravanenthee, Succade, friſche Trüffeln in Blechdoſen, Parmaſan-Schwei⸗ 
zer⸗ und ächte große Limburger-Käſe erhält man billig bei a a 

5 Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


— Ernſt Stan ge aus Thorn, 


16. Fu ar 
der ſich ſchon feit mehreren Jahren eines zahlreichen Zuſpruchs erfreute, empfiehlt 


auch zu dieſem Dominik ſein vorzüglich gut ſortirtes Waarenlager der beſten Thor⸗ 

ner Pfefferkuchen, wie auch heſonders guter Kochkuchen. ER RER 
Meine Bude ſteht auf dem bekannten Platze und iſt mit meinem Namen und 

dem Thorner Stadtwappen in grünem Schilde bezeichnet. f : 

17. Wer 900 Rthlr. im Ganzen oder getheilt auf ein ſichres ländliches Grund⸗ 

ſtück zur erſten Hypothek zu haben wünſcht, meide ſich Heil. Geiſtgaſſe . 1004. 


10. Einigen Lehrlingen, mit guten Schulkenntniſfen verſehen, weiſet eine Anſtel⸗ 


lung nach der Mäkler König, Langenmarkt Ag 423. ; 

19. Bei meinem Abmarſch zur Revue nach Königsberg empfehle ich mich mei⸗ 

nen Freunden und Gönnern zum fernern freundlichen Andenken. a 
Danzig, den 4. Auguſt 1840: ö v. Buddenbrock, 


f Fe, Oberſt und Regiments⸗Kommandeur. 
20. Zur Erleichterung für die hier ankommenden fremden Kaufuftigen zu Land⸗ 


gütern und Grundſtücken, welche mich vergebens häufig in meinem Wohnorte, Dir⸗ 


ſchau, aufſuchen, habe ich von heute ab, wenn ich nicht in Dirſchau zu ſprechen bin, 
im engl. Haufe zu Danzig mein erſtes Abſteige-Ouartir genommen. Herr Jacobſen 


wird ſo gefällig fein auf Nachfrage jeden zu beſcheiden. 5 
Güter jeder Größe und beliebiger Beſchaffenheit, habe ich bei einer nähern 


Verbindung mit einem angeſehenen Gutsbeſitzer, und zugleich qualifieirt, ſachver⸗ 


ſtändiger Oekonomen bei Danzig, der zu vielen Verkäufen ermächtigt iſt, jederzeit 
zur Aus wahl für die Verkäufer, ſo daß die in dieſem Jahre durch mich zur Zus: 


friedenheit beider Theile abgemachten Gutskaufgeſchäfte, jede weitere Empfehlung 
überflüßig macht. Be Der Commiſſionair W. Leſſer aus Dirſchau. 
Danzig, den 3. Auguſt 1840. 5 Br 


IE; G. A. Oertell, Langgaſſe No. 530, 


zeigt ſeinen werthen Kunden und einem reſp. Publikum ergebenſt an, daß er ſei⸗ 
nen Vorrath von Schuhen und Stiefeln nach dem Kohlenmarkt, die fünfte Bude 
vom hohen Thor kommend, verlegt hat, jede gütige Beſtellung wird ſowohl in 
meiner Behaufung, wie auf dem Markte angenommen. VL 


v e r m i e t hu ngen. 3 


22. Zen Damm No. 1425. zwei Treppen hoch iſt ein meublirtes Zimmer 
zum October zu vermiethen. x Be 


- N 


23. Bkreitegaſſe No. 1209. ſteht rechtzeitig die Saal⸗Etage nebſt allen Be⸗ 
quemlichkeiten zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 8 a f 
24. Frauengaſſe M 902., eine Treppe hoch, iſt eine Stube mit Meubeln zu 
vermiethen. : — A 


EC Sg ö 

25. Die am A, angefangene und am 5. nicht beendigte 

Auction mit Mauufäcturwaaren im Gerlachſchen Lokal in 

der Langgaſſe wird Freitag den 7. Auzuſt 1840, Vormit⸗ 

tags 9 Uhr fortgeſetzt werden. . . 
5 a Grundtmann und Richter. 


\ 


Ss chen zu verkaufen in Danzig. 
N SITE Mobilia oder bewegliche Sachen. : 
ss... Cataloge on Blumenzwiebeln zur Hun Krüger 
& Pet [4 vs on n Berlin ſind eingegangen, und werden Beſtellungen 
d A. F. Waldow. 


auf letztere angenemmen von 5 : p. 
27. Joh. Alb. Winterfeld, Bernſteinwaaren⸗Fa⸗ 
brikaat, Breitgaſſe M 1149. Danzig, 
zeigt hiermit ergebenſt au, daß er nicht wie früher in den langen Buden ausſtehen 
wird, ſondern dieſen Dominik ſeine Waaren in der Breitgaſſe N 1149. aufgeſielt 
hat, und empfiehlt fein ſehr reichhaltiges, wohlaſſortirtes, ächtes Bernſteinwagten⸗La⸗ 
ger für Herren und Damen, worunter ſich eine Menge der ſchönſten Nipfachen be⸗ 
ſonders aus zeichnen; da die Aus wahl dieſes Lagers gewiß großartig zu neunen, fü 
dürfte wohl nur wenig zu wünſchen übrig bleiben, weshalb man bei Verſicherung 
det billigſten Preiſe um gütigen Zuſpruch bittet. 5 FFF 
2. Neue hollaͤndiſche Heeringe empfiehlt Halit 
ÿßö dee, 
22 Weiße marmorirfe Seife, welche nicht nur jedem aus⸗ 
wärtigen Fabrikate gleich kömmt, fondern auch von vorzüg- 
licher Güte iſt; verkaufe ich das einzelne Pfund zu a 5 Sgr. 
und 635 Pfund für einen Thaler. „„ 
F. W. Gamm, Hundegaſſe 279. ohnweit dem Kuhrhor. 


N 


wi OT 


30. Einem hochgechrten Publikum mache ich We die ergebene Anzeige, 
daß ich den dies jährigen Dominiksmarkt wiederum Richt beziehen, fondern mit mei⸗ 
nen Waaren in meinem Hauſe, Schnüffelmarkt I 709. verbleiben werde. Gleich⸗ 
zeitig ment ich mein ſortirtes Lager bon Stiefeln, Kalloſchen, Schuhen und Pan⸗ 
toffeln, für © Damen, Herren und Kinder, fo wie Wagen: und Pferdegeſchirr⸗Beſchläge, 
in verſchiedenen Metallen, Reifeeffekten, Jagd⸗ und Stallgeräthſchaften; ferner: Fahr⸗, 
Reit⸗ und Kinderpeitſchen, Schultorniſter, Federmeſſer, Scheeren und viele andere 
Artikel mehr, zu den billigſten Preiſen. Ba Otto de le Roi. a 

31. Ein eleganter neuer Wagen mit Vorderberdeck, Neuſilber⸗Beſchlag und Me⸗ 
tall⸗ Buchſen iſt beim Sattler Schultz im mſſiſchen Hauſe billig zu e 25 


32. Mehrere Sorten im Frühjahr erhaltene Rhein weine, in. den Prei- 
sem von 15 bis 30 Sgr. 1 Bout. empfiehlt als ausgezeichnet billig 
55 F. Schnaase Sohn. 


33. Eine Parthie zurückgeſetzter Hauben, durchbrochner Strohhuͤte 


und Mod ehuͤte, theils franzöſiſche Modells, empfiehlt zu äußerſt Bifigen 
Welfen die us und Modewaaten Handlung von a 


b Max Schweitzer, 


früher J. W. Gertad Wwe Langgaſſe 378. 


34. Weiße marmorirte Seife, wecken, und von vorzüglicher Güte, 
verkaufe ich das einzelne Pfund zu 5 Sgr. und 692 Pfd. für einen Thaler. 


2 E. G. Gamm, ifien Damm, im Zeichen des Mohren. 
35. Während den 5 erſten Tagen des Dominiks verkaufe ich jeden Tag von Mor⸗ 
gens 9 Uhr ab die noch in meinem Engros-Gefthäft vorhandenen Waaren, beſtehend 
in Galanterie, Pfeifen und kurze Waaren, sbeupale im 3 um ſchnell damit zu 
zäumen, zu wirklich billigen ae . F. W. Dehn aus Königsberg, 
logirt zur Stadt Marienburg. 


e. Friſchen Kirſchwein empfiehlt die? Sn 
von G. H. Laniheite Langenmartt N 433. 


. Wilhelm Rathke 

empfiehlt ſein wwehleeteletes Wagrenlager, beſtehend in tomdachnen, ee la: 
kirten und blechernen Ntermpnerarbeiten, ſo wie eine große Auswahl dergleichen Spiel⸗ 

ſachen zu den billigſten Preiſen, und bemerkt, „daß außer in feinem Hauſe Lten Damm 
No. 1283. während der Domimkszeit ſein Stand W ben; langen Buden, vom 
Hohenthor kommend rechts die Eſte Bude if. 


38. A Wolländiſche ee SE | a F. Waldom. 


— 196 — 5 f 
39. Eine neue Sendung Hamburger Nauchfleiſch, ſchöne ſächſiſche Würſte un) 
Speck empfiehlt En Ff ß 
4% Der TFabackspfeifen⸗Fabrikant 
c J. J. Verſuͤmer aus Stettin == 
beſucht zum erſten Male den hieſigen Markt, und empfiehlt E. geehrten Publikum 
ſein wohlaſſortirtes Lager, elegant und dauerhaft gearbeiteter Tabackspfeifen jeder 


Art, Spazierſtöcken u. ſ. w. zu wirklich billigen Preiſen, und bittet um zahlieichen 


Beſuch. | 

Sein Stand iſt in den langen Duden dem zweiten Seiteneingange gegenüber, 
mit ſeiner Firma verſehen. rs £ 
OSS rer rr TITLE 


900. Während den erſten 5 Tagen des Dominiks verkaufe ich ächte ruſſiſchen 
LLeinewand, als auch Gedecke, Tiſchtücher, Servietten, Handtücher * 


Vraſchenticher, Teppiche u. verſchiedene andere Artikel zum Fabrikpre iſe. 2 
Joeich eitig empfehle ich aufs beſte gearbeitete Pferde haar⸗ Und. See⸗ 
| VorasMatrsken zur geneigten Beachtung = = N 
Samuel Schwedt, Jopengaſſe 


42. Neue holland. Okeringe empfing und offerirt zum billigſten 

Preiſe ar M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. 

. Thorner Pfefferkuchen. 

„ F W. PDaehyr ans Thorn 

Einem hohen Adel und E. hochgeehrten Publikum gerfehle ich nicht die ergebene An⸗ 

zeige zu machen, daß ich wieder mit meinen ächten und wohlſchmeckenden Thorner 

Pfefferkuchen zu dieſem Dominik eingetroffen bin. : 
Da ich ſchon ſeit vielen Jahren den hieſigen Dominik beziehe und mich ſtets 

eines guten Abſatzes erfreut habe, fo ſchmeichle ich mich mit der angenehmen Hoff⸗ 

nung, auch dieſes Mol von E. verehrten Publikum beehrt zu werden, indem ich 


Sers eee e e 


565. X 


meine Waaren, wie gewöhnlich, für wirklich ſchön empfehlen kann. Ich offerire da⸗ ; 


hor ſehr gute Nürnberger Leckkuchen, die beliebten gewürzreichen Katharinchen, Annis⸗ 
kuchen, Zuckernüſſe, fo wie auch Eitronat⸗ und Mandelkuchen in verſchiedenen Sor⸗ 


ten von beſter Güte und langer Dauer. Ferner ſind auch bei mir zu haben: ſchwarze 
dauernde Kochpfefferkuchen dür die Herren Materialiſten zum billigen Preiſe. 
Mein Stand iſt, wie gewöhnlich, der Erſte von den Thornern, geradeüber dem 


Hotel de Thorn, und ift mit meinem Namen und dem Thorner Stadt Wappen 
bezeichnet. C N 5355 


Beilage, 


* 


| a: ze | Ä 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


f No. 182. Donnerſtag i den 6. Auguſt 1840. 


r 


„Anzeige für Damen. 
Die Schnürleiber⸗Fabrik von J. S chulze 
aus Berlin, Kurſtraße W 48, 5 
empfiehlt ſich allen hohen Damen ganz ergebenſt zu dieſem Dominik mit einen 
ausgezeichneten ſchönen Auswahl vorzüglich gut, und bequem ſitzender Corſets in 1 
den neueſten Fagons für Damen und Kinder mit und ohne Elaſticität, auch der⸗ 
gleichen für Damen in andern Umſtänden und zum Selbſtnähren auch zum Selbſt⸗ 
ſchnüren, ſo wie Negligee⸗Leibchen, zum Baden und auf Reiſen ſehr zu empfehlen, 
und Binden für Damen und Kinder von drei Monaten ſtakt des Wickelbandes zur 
Gradhaltung, auch elaſtiſche und andere Gradhalter, zu den billigſten Preifen. 
Der Verkauf iſt am Holzmarkt in der blanken Hand, im Hauſe der Wittwe 
Jantzen. . a 1 ne 5 7 855 
4% :. Racahoüt des Arabes, 
(durch die Franzoſen bekannt geworden) rd 
iſt ein fo angenehmes und liebliches Getränk, daß es ſich ſeit Kurzem in ganz Frank⸗ 
reich verbreitet hat. — Es iſt nicht ‚allein ganz außerordentlich nährend, ſtärkend und 
leicht verdaulich, ſondern auch ſehr billig, denn auf 14 Maaß Milch nimmt man 
nur 1 Loth von dieſem ‚Racahout des Arabes und man hat dann für 6 Pfennige 
zwei Taſſen des augenehmſten Getränks, welches wie die feinſte Chvcolade ſchmeckt. 
Für geſunde ſowohl, als für Stärkung Bedürfende, ſo wie auch für diejenigen, de⸗ 
nen Kaffee zu viel Wallung im Blute macht, giebt es kein ſchöneres und billigeres 
Nahrungsmittel. — 5 5 
Wirklich ächt zu haben bei. 38 
jq6́u5tu. K Gehrieke 
46. Extra feiner Ereideweißer Casimir 2 15 Nthlr. pro Elle 
und vorzuglich ſchönes blaues Uniform⸗Tuch zu verſchledenen 
ſehr billigen Preiſen empßtehlt .. 
r te Tuchwaaren⸗Handlung des C. K. Köghly, Langga 532. 
Sein Lager Hamburger und Bremer Cigarren, 
Ae, Havanna, Dos Anıjgos , La fama, Jahuees, Hav, Süpefior, Cabanhas u.. 
Amarillos empfehle ich zu den bekannten billigen Preiſen, Er EEE 


4 


F. Zimmermann, Jopengaſſe No. 564. Fa 


4 * 


— 


ſtückweiſe aufs billigſte. 


a. Neue hollaͤndiſche Heeringe n 14% Tonnen und einzeln, 

ſchöne edam. Schmandkäſe pr. Stück 221 ſgr., fo wie auch alten werd. Käſe em⸗ 

pfiehlt billigſt ; J. G. Amort, Langgaſſe No. 61. 

49. n Bon den bekannten vorzüglich ſchoͤnen hollaͤndiſchen Heeringen 

habe ich wieder eine Parthie erhalten, und empfehle dieſelben in 176, gz und 
= Gottlieb Gräske, 

Langgaſſe, dem Poſthauſe gegenüber. 


50. Mein reichhaltiges Lager von feinen, mittel und ordinaiten Tabaken, 


aus den Fabriken der Herren Kanzow, Prätorius & Brunzlow, Calmus & Wun⸗ 
der in Berlin, der Herren Wilh. Roch, Müller & Weichſel, Gebrüder de Caſtro, 
ſowie auch acht holl. Boͤrſen⸗Canaſter, und viele Sorten ſo eben ange 
kommener ächter Bremer Cigarren empfiehlt aufs billigſte f 
20 Gottlieb Gräske, Lauggaſſe, dein Poſthauſe. gegenüber. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
5 Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. a De 
51. Das zum Catharina Wilhelmine Neu mannſchen Nachlaffe gehö⸗ 
rige, hieſelbſt Litt. A. NZ 111. belegene Grundstück, aus 2 Wohngebäuden, 7 
Morgen Wieſen und 3 Kuhweiden bestehend, abgeſchützt auf 1157 Rihlr. 5 Sgr. 
6 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Tare, 
folk e „ain 6. Oekober .. f 
hierſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Land⸗ und Stadte 
Gerichts⸗Rath Holzendorff, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Inu dieſem Termine werden die etwanigen unbekannten Eigenthümer der für 
die Wittwe Anna Concordia Roy nachher verehl. Weſtphal geb. Mittwoch, eingetra⸗ 
genen 1500 Rthlr., worüber die Gläubigerin zwar quittirt hat, aber das Dokument 


verloren gegangen iſt, zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame bei Vermeidung der Prä⸗ 
cluſion vorgeladen. F353 5 re 


Distanz den 30: Jan q 888 
8 KRoönigl. Lande und Stadtgericht. 6 


— 


a d TER En er 


52. Nachdem bon dem unterzeichneten Königl. Land⸗ u. Stadtgerichte der Con⸗ 


cours über das Vermögen des Weinhändlers Johann Heinrich Blöcker eröffnet 
worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu 
haben vermeinen hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem 

85 auf den 7. October e. Vormittags 10 uhr x 


dor dem Kenn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Labes augeſetzten Termin mit ihren 


Anfprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, die Beweismittel über 


die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder nahmhaft zu machen und demnächſt 
das Anerkenntniß oder die Inſtruetion des Anſpruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz Commiſſarien, Eriminal⸗Rath Skerle, 
Groddeck, Matthias, Walter als Mandararien in Vorſchlag, und weiſen den 
Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſei⸗ 
ner Gerechtſame zu verſehen. 5 een N 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Verfon noch durch ei⸗ 
nen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, daß er 
mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. „5 
Danzig, den 9. Mai 1840. a . 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
PPPPPCCCCTTTTCTCCCCGTCTGCGbbTbTbTbbbbTbbbbbbbbbb RT 
Schiffs Rap p o r „ 
; 5 Der 25. Juli angekommen 
F. Schmidt — Eliſobetb — Petersburg. — Stückgut. Rheederei, NER ie 
Godſray — Guillelmo — Antwerpen . Ballaſt. Geb. Baum, : 
„M. Müller — j. Louis — Noſtock — Bgllaſt. Ordre. : Br 
P Leith — Egerſen — Eggirſund — Heeringe. Bencke 8e Co. 
H. Mulder — Janting Geſina — Zwolle — Ballaſt. Ordre. 
C. Falkenberg — "Caroline — Holmſtrand — Ballaſt. Böhm de Co, 
Loͤnnſes — Fanny — Swinemuͤnde — Ballaſt. Ordre. 5 ERTL 
Steenken — Aurora — Bremen — Stückgut. Ordre. EINER 
„P. Aden — Maria — Hamburg — Stückgut. Ordre. W ; 
Girffich — Lady of the Lake — London — Ballafl. O. W. Nofenmiye,- 5 
Anderſon — Eintracht — Petersburg — Ballaſt. Ordre. VVV 


S eee 


Jenſen — Janus — Stavanger — Heeringe — 

Jackſon — Suſſex — Hull. — Ballaſt. F. E. Grohte. OR: : 

J. Viſſer — Vr. Maricke — Amſterdam. Stückgut. Ordre. 

Voͤlgert — Hermine — Havre — Ballaſt. Ordre. RER 

been Se fe gen:: ae „„ 
D. W. Albrecht — Liverpool — Holz. > = 5 5 N 


ERTRBABE 


; N. 
A. Hoppe — London — Getreide 
A. C. de Wahl — Perth — Knochen. 
C. F. Meyer — Londou — Holz und Zint. ER. 
N. Laß — Groningen — Holz. 5 3 , 1 
W. Thomſſen — London — Getreide, a 7 ek 
J Jubrt — 
2 J. Granger — — 
F. B. Erich — Newaaſtle — > 
N, aan — 5 — 8 
J. Neid — England — 
le — — 


> Oldenburg — Hol, 5 i = Wu. 8 5 


\ 


2 x > 8 — : > 

SR RE ö ® 35 STE EEE 
„ 
ER = 


FF ‚Dani 
vom 31. Juli bis inel. a We 1840. 


EEE 


us dem off er: Die Last zu 60 Scheffel, ſind 196938 Laſten Getreide bers 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Dabon = ra under; 
kauft, und 407 Laſten RE 8 Ba 


1 Ro98en 
ke m Jen Ver⸗ zum een. te ere 
ES brauch. — 

1. Verkauft Laſten; > 406 885 61 a — 2 
— sine 1271532 116— 122 x 


Preis, mnie 135083 a ER 


Ba fm aufn. vom 43 bis incl. 31. Juli 1840 und ac ner beim; 
Laſt 57 Scheffel Weizen 
160 Laſt — Scheffel Roggen. Re ER 
43 Laſt 56 Scheffel Erbſen. > C 
= 23 Laft 27 Scheffel Leinſgat. 8 5 55 
1 4254 Stück fichtenes . 
Sn Sehe ER re 
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